








Seit vergangenem Dienstag vermissen wir Ruth Kaufmann.

Die Abteilungsleiterin eines großen Versicherngsunternehmens wurde 

zuletzt gesehen, als sie ihrer lesbischen Mitarbeiterin empfahl, sich von 

einem Mann „bekehren“ zu lassen.

Frau Kaufmann ist 40 Jahre alt, ist 1,70 m groß, schlank  

und hat blonde schulterlange Haare.

Zuletzt wurde sie in einem eleganten Hosenanzug gesehen,  

auffälliges Accessoire ist ihre dunkelbraune Designer-Handtasche.

Sachdienliche Hinweise zum Verbleib bitte an ihre Vorgesetzten  

oder an jede Polizeidienststelle.

Hinweis: Dies ist eine Aktion des Kölner Lesben- und Schwulentag e.V. (KLuST) im Rahmen des CSD 

Köln 2008. Frau Kaufmann ist eine fiktive Person und wird nicht vermisst. Der KLuST ruft weder dazu 

auf, Frau Kaufmann oder vergleichbare Arbeitgeber oder Kollegen zu entführen oder ihnen in sonstiger 

Art Gewalt anzutun. Wir üben jedoch null Toleranz gegenüber Haltungen, die auch heute noch dazu 

führen, dass Schwule und Lesben in ihrem Arbeitsumfeld Opfer von Diskriminierung werden.

Vermisst


